
 

 
 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dieter Reiter 

Rathaus 
 

München, 14.07.2022 
 
Sofortmaßnahmen zum Energiesparen – Die Stadt geht mit gutem Beispiel 
voran 
 
Antrag 
 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, zusätzliche Maßnahmen zum Energiesparen im 
Strom und Wärmebereich im Rathaus und ihren weiteren Verwaltungsgebäuden zu 
identifizieren und schnellstmöglich umzusetzen. Dazu gehören etwa: 
 

- Das Abschalten der Warmwasserbereitstellung wo diese nicht zwingend 
benötigt wird 

- Ein Verzicht auf das nächtliche Beleuchten historischer Gebäude im 
Verantwortungsbereich der LHM 

- Reduzierung der Soll-Raumtemperaturen 
- Eine Beschleunigung der Maßnahmen zur Effizienzsteigerung der städtischen 

Gebäude 
- Eine Prüfung, wo grundsätzlich aber vor allem nachts die Beleuchtung 

reduziert werden kann. 

Wichtig ist zudem die Sensibilisierung aller Nutzergruppen in städtischen Gebäuden. 
Hierfür sollen in allen Gebäuden individuell angepasste Energiespar-Konzepte durch 
Aushänge und digitale Medien wie u. A. dem Intranet bekannt gemacht werden. 
Unterstützt werden Verwaltung und Bildungseinrichtungen hierbei von den 
bestehenden Programmen „Pro Klima – Contra CO2“ bzw. „Fifty-Fifty-Aktiv“. 

Das Personal- und Organisationsreferat wird gebeten, in Zusammenarbeit mit dem 
Baureferat geeignete Fortbildungen für Hausverwaltungen und Auszubildende 
anzubieten. 

Zusätzlich werden die Tochtergesellschaften der LHM gebeten, in ihren Gebäuden 
ebenfalls Energiesparmaßnahmen zu identifizieren und durchzuführen. Die SWM 
werden insbesondere gebeten, die Temperaturen in allen Frei- und Hallenbädern so 
weit wie für den Betrieb noch erforderlich abzusenken.  
 



 

 
 
Begründung: 
Der russische Angriffskrieg in der Ukraine lässt Rohstofflieferungen aus Russland 
insbesondere im Winter sehr unsicher werden. Bisher machen diese Lieferungen 
einen großen Anteil an der deutschen und besonders der bayrischen 
Energieversorgung aus. 
 
Das Einsparen von Energie insbesondere im Strom und Gasbereich stellt einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherung der Versorgung dar. Die öffentliche Verwaltung 
Münchens und ihre Tochtergesellschaften sollen bei diesem wichtigen Beitrag zur 
Versorgungssicherheit mit gutem Beispiel voran gehen. 
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